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ANMELDUNG
Bitte mit dem Formular auf

www.freikirchenforschung.de/jahrestagung2026

Wir bitten um Anmeldung bis zum 20. April 2026

KOSTEN 
Teilnahmegebühr

Vor Ort:  50,-  EUR (inklusive Snacks und Getränke)
Nur Online:  30,- EUR  (Der Link für eine Onlineteilnahme 
wird kurz vor Tagungsbeginn versendet)

Studierende sind von der Tagungsgebühr befreit 
(gegen Nachweis)

Die Unterkunft in Berlin ist eigenständig zu buchen. 

Jahrestagung des Vereins 
für Freikirchenforschung in 
Kooperation mit der Vereinigung 
Evangelischer Freikirchen

30. April – 2. Mai 2026

Baptistenkirche Wedding
Berlin

Verein für 
Freikirchenforschung e.V.

Postfach 11 11
68805 Neulußheim
Telefon 49-(0)6205-308880 

www.freikirchenforschung.de

100 Jahre ist es her, dass sich vier Freikirchen zu enge-
rer Zusammenarbeit entschieden haben. Mit der Vereini-
gung Evangelischer Freikirchen (VEF) entstand der erste 
ökumenische Zusammenschluss in Deutschland. Der VEF 
gehören heute 13 Mitglieder und zwei Gastmitglieder 
an. Sie repräsentiert 280.000 Menschen. Ihr Potential ist 
deutlich größer.

Vor unserer Tagung feiert die VEF ihr Jubiläum in Berlin. 
Danach bietet sich die Möglichkeit zur (selbst-)kritischen 
Refl exion auf unserer Jahrestagung, die wir in in Koope-
ration mit der VEF veranstalten.

Wir wollen wissen: Was hat die VEF erreicht? Wie wirkt sie 
heute für ihre Mitglieder? Welche Zukunft steht ihr be-
vor? 

Die Baptistenkirche Wedding ist dabei ein passender 
Rahmen, um über Vergangenheit, Gegenwart und Zu-
kunft ins Gespräch zu kommen. Die Teilnahme ist auch 
online per Zoom möglich. 



TAGUNGSPROGRAMM
Donnerstag  30. April 2026

18:30 Tagungseröff nung 

18:50 Was sind evangelische Freikirchen? 
 (Wolfgang Heinrichs)
20:00 Der Freikirchenbegriff  in der SELK 
 (Gilberto da Silva)
21:00 Ausklang des Abends 

Freitag 1. Mai 2026

  9:00 Andacht

Aspekt 1: Historisches

  9:15  Die Entstehung der VEF: Vorgeschichte und  

 Gründung (Andreas Liese) 
10:10   Exkurs: Warum die Freien evangelischen 

 Gemeinden in der Zeit der Weimarer Republik

 keine Körperschaftsrechte erlangten 
 (Nattenberg)
10:40  Pause
10:55  Die VEF in der Zeit des Nationalsozialismus

 (Andreas Liese)
11:40   Die VEF in der DDR (Michael Wetzel)
12:40  Mittagspause       
13:40  Die Erweiterungsprozesse am Beispiel des 

 Mülheimer Verbandes (Ekkehart Vetter)

TAGUNGSORT
Baptistenkirche Wedding

Müllerstraße 14a
13353 Berlin
www.baptisten-wedding.de

ANREISE
Mit ÖPNV

Haltestelle: S+U Wedding
Bus: 120
S-Bahn: S41, S42
U-Bahn: U6

Stand 27.02.2026

Aspekt 2: Gegenwärtiges

14:35   Impulse: Welche Bedeutung hat die VEF für  

 die einzelnen Freikirchen? 
 (Statements von Vertretern aus Freikirchen)
 - Rainer W. Burkart (Arbeitsgemeinschaft 
    Mennonitischer Gemeinden)
 - Heinrich Wiens (Russlanddeutsche Gemeinden)  
 - Theodor Clemens (Herrnhuter Brüdergemeine)  
 - Marc Strunk (Bund freikirchlicher Pfi ngstgemeinden)

 Statements der Arbeitsgruppen zu ihrer 

 Bedeutung

 - AG „Theologischer Grund- und Aufbaukurs“: 
    Stefan Stiegler 
 - AG „Theologische Aus- und Weiterbildung“: 
    Wolfgang Köhler
 - AG „Ältere Generationen“: Helmut Bürger 

16:30    Kaff eepause
17:00    Verschiedene Beiträge zu zwischenkirchlichen  
 Verhältnissen
 Verhältnis von VEF und Evangelischer Allianz  (EAD)

 Podiumsdiskussion mit Vertretern der VEF und EAD
 Moderation: Jasmin Jäger
18:00    Beziehungen zur Evangelischen Kirche in   

 Deutschland (EKD)

 (Kirchentage, Predigtgemeinschaft u.a.) 
 (Lothar Triebel / Florian Hassenpfl ug)
19:00 Abend der Begegnung

Samstag 2. Mai 2026

  9:00 Verhältnis von VEF und Arbeitsgemeinschaft  

 Christlicher Kirchen (ACK)  (Jochen Wagner) 

Aspekt 3: Zukünftige Perspektive

10:00   Zur politischen Bedeutung der VEF 
 (Konstantin von Abendroth)
11:00  Pause
11:15   Zukunftsperspektiven der VEF 

 (VEF-Vorstand)  
12:15   Zukünftige Bedeutung der VEF – 
 Podiumsdiskussion 
 - Moderation: Hans-Joachim Ditz (ÖRBB)
 - Natalie Georgi (BEFG-Präsidentin)
 - Marc Brenner (VEF-Präsident)
 - Andreas Liese (1. Vorsitzender VFF)
 Weitere Anfragen laufen noch

 Kurzes Schlussstatement am Ende der 

 Podiumsdiskussion

13:15    Ende der Tagung


